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RmtMatt zur Laibacker Zeitung Rr. N1.
Dicnstaa dcn 8. October 1889.

«.^n der ^-Ausschreibung.
H"ir^ ^
' ^ « ^'^ft"lc mit dem

Veschrich,,, " si. z»r d.finiliven Ve-

" ^ l l ^ - ^ ^ .

^ ' H H^mw^nn.nis gebracht
^ - ^ ^ V ^ li°he>. l. l. Handelsmini'

steriuuls vom I«. September l. I . Nr. 34.075 l
das Postritlgeld siir das Wintersemester 1»N!)/l»0
silr das Küstenland, und zwar für Estra-
posten und Separateilfahrtell mit einem Gulden
^ Kreuzer, dann sür Aerarialritte »lit lN Kreu-
zer; ferner siir K r a i n für ExtraPosten und
Separateilfahrten mit einem Gulden ? Kreuzer
und für Aerarialritte mit «9 Kreuzer per Pferd
und Mnriameter festgesetzt wurde.

Trieft am 27. September 18«!).
K. l . Post- und Telegraphen-Direktion.

(4N58) »HZ Nr. 6!».

^lüfunsssanzeige.
Die nächsten Lei)lln'säl)issuna.sprüsuna..'n für

aNgemeine Volls- und Bürgerschulen werden bei
der hierländigen Prüfungscommission

am 4, N o v e m b e r l. I .

und an den darauf folgenden Tassen abgehalten
werben.

Candidaicn und Eaudidalinucn, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der hohen Ministerial-Verordnung
vom ! ! 1 . Jul i IWtt, g. 6«.N, betreffend die
neue Vorschrift für die Lehrbesahia.una.sprufuna.en
der «oltsschullchrer, gehörig instruierten gu
lässiglcitsgesuche zur Prüfung im Wege der Schul«
leituna. bei ihrer vorgesetzten BezirlMulbehorde
und, sofern sie gegenwärtig an keiner Schule in
Verwendung find. mit Beischlufs ihrer Dienst-
zeuguissc uud eines von einem Amtsärzte aus°
gestellten Zeugnisses über physische Eignung des
Bewerbers zum Lehrerberuse unmittelbar bei jener
Vezirlsschulbrhijrbc, in deren Vereich sie zuletzt
in Verwendung gewesen sind, und zwar recht-

zeitig einzubringen, damit die Nezirlsschulbehür»
den in die Lage kommen, die Gesuche

bis 25. O c t o b e r l. I .
der gefertigten Prüfungscommission zu über'
mitteln.

Jene llaudidaten und Candidatinnen, welche
ihre vorschriflsmähig instruierten Orsuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 4. N o v e m b e r
vormittags um 8 Uhr zum Beginne der schrift«
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum«
lichleiten der hiesigen k. l. Lehrer« und Lehrerinnen»
Bildungsanstalt einsinken.

Laibach am 26. September IW9.
Direction der l . l . PrUfunascommission fUr

allgemeine Volls- uud Viirnerschulen.

Un)e iaeb la t l .
r?Jen dacar
.jttljj. * *<* 6. o k l o b l . a 1 8 8 9

*f v ! > o n , ' 1 7 8 Saiten.

i*d * C """»nehSS1"8?11' «««I hoffen

<ii V ? ^ i 6 A n , i U h e r * «. 50 kr

% V Vi . Ü 0 t itelC' r d- (^Ki) 1

§ciuctmtc -• Scttctatc
inns fonjlige

inteniflentf, mit bfttt ißublicum oiel in ©erfl^-
rung (ommenbe flfioanbte unb DerIÄ|«lid)f ^er^
Ionen belieben roeflen eine« jtljr beadjtenStoer-
ten Webfiifinfommcnß »on fletec (Steigerung
unb öicljÄ^riflfc Dauer Wnfrage ju fjallen unter:

MG. A. G. 1.867". ©raj, post*
lagcrnb. (4129) 10-2

a Ma^en - Tropfe«,
vortrefflich wirkend bei

Krankheiten des Magent.
itUhnüirt bei VlV'^ilitlofiari'it,

raiatr^, Sptbtciuit i i , (Mtll'fu^t,

(faü« er t>cm iWaßCii ^crrii^rt ,HHa>

at\\1ramp\, il<ciftoj>!iii:q, Utl<crldtrp

bfi«yjJoftcnO mit Sv«iff)i vi»b <we«

Sc.l.ufzin:irkc {j"£rou4D«niutli. 4 0 Kr., Ta»|irl.
flafitir 70 Kr. (ätiittal-^cilai^ M u * «pelln1»»1! Tiirl
l l rn i ly , Kn'iiiHlor VV;SI>vcii). ,

»rcvtcii ' . r l . a * AcfalWt «nt na*«.»«1111 , 7 Ä "'? , Ä I Jf '"
fcrr ttrbtbrll m«.f: jete ff(.if*r tn «nrt «H |CH, u.it obi(,rr
eibubuiortt LH-rfcbfiici) ümbnthiflf flctvnfdt nur bei ̂ tc

I.C..U-.« fei«' N f i " irfrlh* in ber »u*»rn*cr«J Je« ft. «ü.ifeff
iu Orrmfitr flfbmrfl l|>.

_ _ . . . t i c (citi^ibccn mit bvikni (it«

Manazeller ^ ^ ^ ^ ^
Abführpillen. arB.T,™.ffirnJrS
o«te taber auf obi*< ertuOmartc nnb aul tu »'«"f*nft
b»# SlpoUicfrr« Ö. *' ro M>, »mnjler. - *r«« A @4a£tci
20 Kr., «otlcu A li 2*a*tcln «. 1 . - . Wti berbmfl« (£ui.
»fiihmifl bett («tibbctvanc* fofttt sammt VPrloucift rfufen-
lun "»Mc fl1.1.20, -Sflfoflfn fl-po. jiwpuciiii.am
«bfilbrf illtn Hub K«« ^ r i i V f • ^ , ^SF1*"*1 «»bei jefccm ftläfib*cn unb ©«baittcl m fccv WclirauAi).
M - S f iteÄVcÄ*!«.»»»!!. unb Kariwatr «b.

." , .* , , . . .., .... , „ : , . i u . . i mit :>U(\k e . r r l o .1; i n
Wl.rliul.crfl lvi'\nv>Ml>. iv ''•"•'•' i 1 ' 1 ' : '" «*if«1|»flnrf be i
«v. I / " H I . * . i h a i ! i : in Wnbii is l i i iuit .0 f bei « v o t M e r
V«-..r )H,. | . | .T; iii »KitboljCiuril i n .'t v<. r U - Dc . :n in i f IKij .
i ii ii h * p ib . »i-'v.immi••; i" S t r i n bei » H J P I ^ T «
V l t ; ' . - f ' i» Tfr t i rrucml i l K i Vtv t i l ; c l . i X (j. » I n i e l .
° 4101.) 4 3 — 8

Mer's Steutp-lB
von heute an:

Hotel Stadt Wien.
(Janz neu angelangt: Frankreich mit seinen Provinzen und der

le^envviirligen Pariser Ausstel lung sammt sonstigen Sehenswürdig-
leiten. Diese höchst interessante Serie empfiehlt hochachtungsvoll

(4215) Obiger.

GartenUe
bringt in ihrem soeben begonnenen neuen Quartal Romane und Novellen von :

A Schneegans, Dagobert von Gerhardt (Amyntor), Gerhard
Walter. Anton von Perfall, Victor Blüthgen, Hans Arnold und I

Reinhold Qrtmann, I
ferner populär-wissenschaftlich« und belehrende Artikel in reicher Fülle. I

7w he/.ielien in Wochen - Nummern (Preis Mark I s 60 vierteljährlich) oder I
in 14 Heften * 50 IM. oder 28 Halbheften h 25 Ff. jährlich durch alle •
H fhhaiHUunßen, die Woclienausgahe auch durch die Postämter. Das erste, •

cite ui»^ dritte Quartal der «Gartenlaube» 1889, unter anderen Werke von I
W Helmbnrg, J. Boy-Ed, Stefanie Keyser, Ernst Pasqne vollständig •
Ml'hallend, werden auf Verlangen zum gleichen Preise nachgeliefert. (4213) •

Curatorsbcstellunst.
Dcr Katharina ,md Marqarelha Pr '

trovcic von Mallmhrib Nr 16 rilck-
ickt icli dercn ul.bclanutcu Nechtinach-
olstm ist H.rr Karl P.'ppis von Üoitsch

lll 'tlr gleichzeitiger Vchändigung d»r
Grulldblichsbescheide vum 12.Iäimer 1889,
Z. 99, zum Eurator ml uclun, bestellt
worden.

K. k. Vezill«a.encht Loilsch, am 17ten
Jul i 1889.
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(3784) 3—3 Nr. 6130.

Dritte ezecutive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der trainischen Spar<

casse in Laibach witb zur Vornahme der
mit Bescheid von 18. November 1885,
Z. 11.524, bewilligten, sohin aber sistierlen
dri<l»'N execotiven Feilbietung der dem
Jakob Miv^ek von ZiberZe Nr. 19 qe
höliqen. auf 4666 st. bewerteten Realität
Grundbuchs-EinlageNr. 15 der Eatastral-
g,meiude ^iberäe der neuerliche Termin
«lit dem friihern Anhange auf den

19. O l c t o b e r ' 1 8 8 9
vormittaq« 11 Uhr hiergerichls angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 31sten
Jul i 1889.

(4176) Nr. 9107.

Nelicitatiou.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Gurlfeld

wird hinnit bekanntgegeben, dass über
Ansuchen des Anton Iugovic vou Gurk-
feld (durch Herrn Dr.Johann Menciug^r)
petu. 1000 si. zur Vornahme der mil
dem diesgerichtlichen Hochoberst- und hoch«
obergerichtlich bestätigten Bescheide vom
12. I n n i 1889. Zahl 5579. bewilligten
solicitation der von der Frau Theresia
I a n z laut Feilbietungsprotololles 6«
pl-263. 29. September 1888. gahl 8831.
um 5000 ft. executive erstandenen, gerichtlich
a.'f 2960 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 116 der Catastralgemrinde Vurlfeld
auf dm

2 6 . O c t o b e r 1 8 8 9
vormittags von 11 bis 12 Uhr hier-
qerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Gurkfrld. am 24sten
September 1889.

(4045) 3—1 Nr. 6669.

Executive Weitelliersteigerung
der Realitäten.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei wegen Nichtzuhaltung der Feil»
bietuugsbedingnisse über Ansuchen des
Gläubigers Joses Nossan von Trieft die
»x/cutive Weiterverstcigerung der dem Io-
hauu Schafferfenior gehörigen, von Johann
Schaffer junior aus Merleinsraxth Nr. 4
e» stand» nen. gerichtlich auf 650 si. ge«
schätzten Realität tom. 26. lol. 3643. aci
Holtschee. Einlage Z.83 »6 Steuergemeinde
Buchen, bewilligt und zur Vornahm? die
einzige Tagsahung auf den

2 3. O c t o b e r 1 8 8 9
vormittags von 11 bis 12 Uhr in dieser
Oerichttlanzlfi mit dem Beisahe anqe-
o,dmt worden, dass obige Realität hiebei
auch nuter dem Schätzwerte au den M?ist-
biltend»n hintangigebcu werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee. am 20stcn
M a i 1889.

(4173) 3 - 1 Nr. 9106.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Gultseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm der Finanz»
procmalur in Laibach (nom. der pia
cnusu) die executive Versteigerung derbem
Johann Mlatar von Straza 6t Valelitin
gehö«igeu. gerichtlich auf 1160 si. ge.
schätzten Realität Einlage Nr. 65 der
Calaslralgemmlde Senuse bewilligt und
hiezu zwei Feilbictungs Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

2 6 . O c t o b e r
m,d die zweite auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
jldesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Gnichtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfandrealilät
bei der ersten nnr nm oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
uuter demselben hiulangegebeu werden wird.

Die LicilatiouKbediugnlsse. wornach
insb. sondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähunasvrotokoll uud der
Oruudbuchscxtract küunen in der dies«
gerichttichcu Registratur eingesehen werden.

tt. k. BrzillHnericht (Äurlfeld, am 25ste„

(4205) 3—1 Nr. 8026.

Curatorsbestelluug.
Für den verstorbenen Fianz Oblak

und rücksichtlich für seine unbekannten
Erbrechtsnachfolger wird unter gleichzeitiger
Zustrlluug des Realseilbirtungibescheides
vom 25. August 1889. Zahl 6653. uud
30. I » l i 1889. Z 5559. Karl Puppis
in Lo.lsch als Curator »6 »otum auf
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am Isten
October 1889.

(4043) 3—1 Nr. 6391

Executive
Relicitations-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen des k. l. Steuer«

amtes in Gottschee die execntive Velstei
gerung der der Helena Zav/r von Ober
wchenbach gehörigen, gerichtlich auf 100 si.
geschätzten Realität »ud Einlage Z 113
üä Steuergemeinde Rieg bewilligt und
hiezu die einzige Feilbietungs.Tagsatzung
auf den

2 3 . O c t o b e r 1 8 8 9

vormittags von 11 bis 12 Uhr im Amts«
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealilät bei dieser Feil»
bietung auch unter dem Schätzungswert
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexttact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee. am 10ten
August 1889.

(4165) 3—3 St. 9321.
Razzias.

Neznano kje na Bavarskem biva-
jočemu tabularnemu upniku Maliji
Blutu iz Mačkovca postavi se skrb-
nikom na čin g. Leopold Gangl v Me-
tliki ter se mu vroči dolični odlok
st. 7575.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
1. oklobra 1889.

"(iSöT&^l St. 8105.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Knmniku
nnznanja, da se je umrlima Jane/u
Juhant iz £ej fit. 4 in Valentinu Mraku
iz Kaple Vasi, oziroma njunim nezna-
nim pravnim naslednikom in neznano
kje bivajočemu Matiji Vavpctiču iz
Klanca postavil Josip Kepic iz Most
kuratorjem ad actum in da so se mu
dotične rubrike vročile.

C. kr. okrajno sodisče v Kanmiku
dne 23. septembra 1889.

(4194) 3—1 St. 7164.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja:
Janez in Marijana Porovne, oba iz

Glin, sla proti Jakobu Slarelu iz Glin,
Mihi Gradisku iz Dobrave in Luciji
Stare iz Glin, oziroma njunim nezna-
nim pravnim naslednikom, tožbo de
pracs. 20. avgusla 1889, stev. 7164,
zaradi pripoznanja priposestovanja
zemljisča vložna stev. 83 davčne ob-
čine Zalog in pripoznanja zastaranja,
oziroma place lukaj pri omenjenem
zemljisči zavarovane terjatve po 200
goldinarjev in 220 gold, H p. pri tern
sodišči vložila.

Ker temu sodiSču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za
to pravdno reč Janez Kvas iz Zaloga
skrbnikom postavil in se mu tožba,
o kateri se je rök v skrajSano raz-
pravo na dan

2 3. o k t o b r a 18 8 9. 1.
določil, vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 28. avgusta 1889.

(4161)3-1 St. 9116.
Razgias.

Na d a n 2 6. o k t o b r a 1 8 8 9. 1.
prsila se bode druga eksekutivna
vražba Ivan Simončičevih iz Drašsiic
hišna štev. 54, sodno na 2047 gold,
cenjenih zemljišč vložne st. 218, 219
in 1192 katastralne oböine DraSčice
s poprejsnjim prislavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
26. septembra 1889.

(4162) 3—1 St. 9149.

Razglas.
N a d a n 26. o k t o b r a 1 8 8 9. 1.

vrsila se bode druga eksekutivna
dražba Juiij Kofaltovega, sodno na
682 gold, eenjenega zemljišča vložna
stev. 86 katastralne občine Uožjakovo
iz Rakovca St. 12 s poprejšnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
28. septembra 1889.

(4163) 3—1 St. 9155.

Razglas
Neznano kje v Ameriki bivajočemu

eksekutu Ivanu Gorniku iz Gabrovca
stev. 14 postavi se skrbnikom na čin
g. Leopold (iangl iz Metlike ter se mu
vroči dotični odlok št. 8246.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
28. septembra 1889.

(4174) 3—1 Si. 33 CC.

Oklie.
Podpisani komisar konkurzne mase

rajne P e t r i n j e V i z g o r š e k , ro-
jene P r i n c i s, iz St.udenca stev. 42
naznanja:

D n e 3 0. o k t o b r a 18 89. 1.
popoludne ob 2. uri se bode potom
konkurza na Studenci hiSna stev. 42
prodalo zemljisče vložna stev. 400
darčne občine Studenec, katero je bilo
cenjeno na 1065 gold., in pritiklina,
cenjena na 21 gold. 50 kr.

Zemljiööe obstoji iz hiöe St.. 42 in
njive pri hisi. Hiša je v dobrern slanu,
leži tikoma okrajne ceste, je zidana
in s slamo krita, obseza v pritli^:ji
dve sobi, sobo za jedila, kuhinjo, Sta-
fiuno ter klet, pod streho eno sobo.
Stacuna ima železna vrala in okna.
Hi.ša je jako pripravna za obrtnika.

Po dražbenih pogojih mora vsak
dražbeni ponudnik položiti pred dražbo
v roke dražbenega komisijona 10 °/o
cenitvene svote za varsčino, in plaf-a
kupec '/a kupne cene koj po prodaji,
Va s ö°/o obresli v treh mesecih in
ostanek v šestili mesecih po dražbi.

Natančneji pogoji se smejo pri
podpisanem komisarji |)regledali, kjer
leži tudi izpisek iz zemljiskih knjig
in c.enitveni zapisnik na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče na Kr.škem
dne 21. avgusla 1889.

Konkurzni komisar:
U r e g o r i n s./r.

(4175) 3—1 St. 9090.

Oklic izvršilne zcinljišcinc
dražbe.

C. kr. okrajno sodisče na Krškem
naznanja:

Na profinjo Francela Itebsola iz
Hrovaskega IJroda dovoljuje se izvr-
silna dražba Janezu Gorenou last nib,
Hodno na (iOl gold., 702 gold. 40 kr.,
25 gold, in 109 gold, cenjenih zem-
Ijisč vložne St. 36, 31, 29 in 30 davčne
oböiue Haka, in sodno na 116 gold.
40 kr. oenjenih priliklin.

Za to sc določujetu dva dražbena
dneva : prvi na dan

2 3. o k t o b r a
in drugi na dan

2 3. n o v e m b r a 1 8 8 9. 1.,
vsakikral od 10. do 12. ure dopohulne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisöe s priliklino pri
prvem röku le za ali siez ccnilveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

; Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred

I ponudbo 10°/0 varftCine v roke draž-

benega komisarja položiti, ^e ^
zapisnik in zemljeknjižni i*Pls

v regisfraturi na vpogled. .e | I )

C. kr. okrajno sodiäsie na M-
dne 23. soptembra 1889. ^

—^4304.
( 4 1 1 5 ) 3 - 1 #

b ( *

Reasmniranje ^
IT. izvräilne zemljiSOin« P ^ . "

Na profinjo Mavrilfjn MayO»yjö'
Kranja (po dr. Šlempiharji) se ^
razpise druga izvräilna dra*'»' ^ $
Urbančičevega posestva vložna -^
ad Kokra, cenjenega na \l ^«e
ki je bila ustavljena z odloKou • ^
16. februvarja 1888, stev. W,
določuje v to vnoviö dan na

2 1. o k t o b r a 1 889.1-
ob 11. uri dopoludne pri l e ' n '„IJJJICÖ
s prislavkom, da se bode \o ^ ^ , ,
pri tern drugem röku I"«' J. {{0%.
veno vrednostjo oddalo. Yorsu ^

Ckr. okrajno sodisfevKr«'J

15. avgusta 1889. _ ^ - T T

(4118)3—1
O k l i c , the

izvršilne zernljiščine dra^ ^
Na pro.šnjo Franceta S e l a^en l,,i-

sestnika Preddvorom (P° . ( l r ' ' jra?.ba
harji), dovoljuje se i z v r Ä l l "L o v i *\
Janezu PovSnarju, oziroma »Jj^gold.
puščini lastnih, na 50. gold, in J, j n f̂i
cenjenih zemljisč vložni st.
ad Hreg (Ranndorf). dra^el1fl

Za to določujeta se dva
dneva, in sicer prvi na da

2 1 . o k t o b r a
in drugi na dan Q n g |M

25. n o v e m b r a 1» ö , ')0|udne
v s a k i k r a t o d l l . d o l 2 . u r e 7 d ) l , e
pri tem sodisči * pristavkom^^ ^
bodela ta zemljisöa pr« l>' s L i"1

le m ali čez cenitveno VIe
vresjnostj0

drugem pa tudi pod l 0

oddala. Varsčina 10%- K r i,nj ' ( i l

G. kr. okrajno sodiščev

3. septembra 1889^ -r^j^ltT

(4120)3—1 S t >

O k l i C dra^-
izvršilne zemlji^' n e °* M

Na prosnjo Vinkoia » « ,0|jflJ«
Kranja ,,o dr. Stempiharj) a ^v
se izvr.šilna <lražba ^ f " i ^
ciški Erman iz Kranja ^ S ' y l o * « 1 1

na 280 gold, cenjenega «emj
st. 682 ad Kranj. . dr»*1'6

Za lo določujeia ae ^
dneva, in sicer prvi n&

2 1 . o k t o b r »
in drugi na dan i c 8 Ö- '•» jne

25. n o v e m b r a 1 « » ^
vsakikrat od 11. do U- u* d» .
pri lem sodisci s P ^ , r f 'i
bode to zemljisče p " p

 v r e dpo s l ' jo
za ali čez cenitveno vi ^oW
drugem pa tudi pod ^
oddalo. VarSöina WJ«' v Kr»^

C. kr. okrajno sod.äce
26. avgusta 1889. _^^<tf$-

" St- ^
(4134)3—1 rj,

Toženim Matevž.], ffij£$&
jani in Mini Älebnik J ^ ef

oziroma njegoviin nc/» ( ] j l J e ' ]t

naslodnikom, se naznanj ' «,etiii« ^
nje vložil Janez ^^Ipr^-'/
Sen Virla st. 27, io*l*>£gfa n » >
septembra 1889, ? l e v ; . ^ „ , Ü ^ 1 . : ^
poznanje zastaranja pr "rova" 1 Vri^
st. 80 ad Sent. V.d ****&> f ^
jatev in dovoljenje V I J Q m r

zastavnih pravic, l e r J
 r a üp r a V

dan za redno ustno
ločen na 1 n g 9- ^ MÜ

2 5 . o k t o b r a ^ 0*
ob 9. uri dopoludne P« ,i,j
8 pristavkom § 29. o.*> j e VW ,i

liubnik i/ Sent Vida ^ ^ V J ^
actum, H katerim ne D ^ j c j 0

ako si toženci ne M"en jj
zastopnika. Ae\^^f^'

C. kr. za mesto dei% ^
disče v Ljubljani dne

^



/'In.»-. **
1 9 7 9 8. October l 8 8 ^ .

^ 2 Nr. 8365.

^lltiiteu-Vcrsteigerung.

> « ' m a ^ " ' " " l " ^ n d.r Ma.ia

>̂l h.i„t>e. .'° ^ " p ' verehelich«,» Nepö.-.
< ^ b e s Verlasscura.ols Ma.tin
? '2l) sl ^ M gehörigen, gerichtlich
^ 7 ^ ' ^ c h a h t m Realität Einlage
>">!„„! d.» „ c ^^"l^'meindc G.nlseid
^uliat. k ? ^ ^ ' « Zl'gchör ders. ll,.n
K„w>, ',^""zweiFe,,biet..nqs'Ta^

, "' d war die erste auf den

""ddie.w . ' O c t o b e r
16 3 " ""l den

^ , ^ ° " e n , d e r 16 8 9 .

^' 'chsa ^ ^ ' " l i bis 12 Uhr.
^rk.,et?b"ude mit d.m Anham,. an-

" « N . V . b e l der ersten Fcilbielm'ss
"det ° ° "ber dem Schävungöwer
^>'«''!l^ ' "er auch unter dem, lben

Die Lie , ° " ^ " wird.
^l«ch^'^ons°Nedingnisse. wornach
l''bch,"l'derL,citant vor gemachtem

s^icila , . ^ ° c . ^"dium zu H.nden

'7 d« S M °"'"''"wu zu erlege., hat.
?'"''bb>'chH^M'!is Protokoll und der
^'^'l'ch?, ^ l ract liinnen in der dies»

7 A t 1889 9"'chtV.nlseld.amZ1sleu

M i ) ^ ^
^ Nr. 7178.

^ l s e ' ^ i b l ^ Ä " ^ " der lrmnischen

T ' ° K ° r ^ " 7 Versteiger..nq der der
d «"f ^ ' ^ " ' " «.hörige., ae

h > 3 l . ^ « f l - ^schätzt.« R^litüt
2 ) " r ° sa.,.^ d'r Catastralqemeinde

7'" ! 3 i^"' 7 ' l3 fl, 85 lr.
^ 7 "!! ' N " . Z.gehör d rjelb̂ n

^ bass die «3 ^""^.""»""net
l " l > ^ bei der fsandrealiliit sammt
" ^ " b e r d " Ä ! " 3"lbiet>..,g nur

3 d ^ ^ N ' ' ? ' ^ ' wornach
ll ^ l / ' " I0ftwc N 5 " " gemachtem

>"di< ?"ionsc, ° m I ^ " " " zu Hände.,
^> d ^ E I " s " " zu krleg", hat.

und der
". d,r dies-

^ b t t 1889 ' ^ Wurlfeld. am 3ten

Ok)" 3 — ~ ~ —
t'i«Vl.ä;i St. 8366.

o A * 5 1 " Inline
< i ^ ; C a j r ' ° 80di4 na Krikom

t v-25«< l pöii(.n< KoW,4(10 Bol.l.
S j £ « 8 0 % «Mi**» vlotne
X f , 4 . '•'sol' 2 <l l l v f !n« <''»'»««
,1, ^ l«!"i t i k l ino "" 2 : l K°l11' r ' ( ) k r-

^ • ^ •.*•*•»"„

^ * l ' k l O b ' -
«> i\7> 1889 ,

i^vHsi«"""1 1»»',^ HO

" V " 1 * » ! vredncwljo

uun»k dolZ i ln, pred

ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
bencga komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zeintjeknjižni izpisek Iež6
v regisl.rnt.uri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem j
dne 31. avgusta 1889. ;

(3835)1^3 fit. 4762.
Oklie izvi'Hilne zeiiiljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ribniei na-

znanja:
Na prošnjo Josipa Campe dovo-

ljuje se izvrsilna dražba Karolu Rig-
lerju lastnega, .sodno na 2370 gold,
cenjenega zemljišča, vložni šlev. 55
in 257.

Za to določujela se dva drnžbenn
dneva, in sicer prvi na dan

2 2. o k ! o b r a
in drugi na dan

2 2. n o v e m b r a 1889. ].,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri lein sodišči H pristavkom, da se bode
to zemlji.sfte pri prvem röku le za ali
čez eenilveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod lo vrednosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varSčine v roke draž-
bencga komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodiSče v Ribnici dne
28. avgusla 1889.

(3920) 3—3 St. 5369.
Oklie izvršilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Vipavi na-

znanja:
Na prožnjo Ix)vrenca ftemiča iz

Dolge Poljane dovoljuje «e izvrÄilna
dražba Antonu Pračku iz Hudanj
laslnega, sodno na 1000 gold, cenje-
nega zemljisča vložni Ätev. 28 in 289
katastralne občine Budanje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 9. o k t o b r a
in drugi na dan

29. n o v e m b r a 1889. 1.,
v.sakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem roku le
za ali ("iez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa ludi pod to vrednoatjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varäöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v regist raturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
4. sept em bra 1889.
"(3940) 3 - 3 S'- 83677
Oklic izvršilne zeiiiljiHčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krskem

naznnnja:
Na prošnjo Janeza Novšaka (po

dr. Janezu Mencingerji) dovoljuje se
izvršilna dražba Janezu Železniku lasl-
nega, sodno na 603 gold, cenjenega
zemljisča vlozna ftlev. 125 davsine ob-
čine Hubanjica in sodno na 12 gold.
50 kr. cenjene pritikline.

Za lo se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

19. o k t o b r a
in drugi na dan

2 0. n o v e m b r a 1 8 8 9. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiftsii s prislavkoin, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbcni pogoji. vsled kalenh je
posobrm vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proa varSttine v roke
drazbenega knmisarju poloi>.ili, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodis<'e na Krskem
dne 31. avgusla 1889.

(4031) 3—3 St. 8962.
Razglas.

Na d a n 2 4. o k t o b r a 18 89. 1.
vršila se bode druga eksekutivna
dražba Gustav Stuparjevega V4

 d e l t l

nepremakljin, cenjenega na 1550 gold.
ad katastralne obcine Mellika vlozni
st. 38 in 39 s poprejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodi^če v Metliki dne
21. septembra 1889.

"(3948) 3 - 3 St. 6448.
Oklie.

C. kr. okrajno sodisče v Logalci na-
znanja, da se je na prosnjo Jurija
Srnjaka iz Rrezja proli Janezu Me-
kinda iz Martinjaka v izterjanje ter-
jatve 250 gold, s pr. z odlokom z dne
24. avgusta 1889, slev. 6448, dovolila
izvrsilna dražba na 6270 gold. 50 kr.
cenjenega nepremakljivega po.sest.va
vložna št. 777 zemljiške knjige kala-,
stralne občine Cerknica.

Za lo izvrsitev sla odrejena dva
rrtka, in sicer prvi na dan

24. o k t o b r a
in drugi na dan

2 3. n o v e m b r a 1 8 8 9. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
lo posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri ten» sodišči
vpogledali.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci dne
24. avgusla 1889.
739~93)3^3 St. 20.367.

Oklie.
Neznano kje bivajočemu Amandu

baronu Schweigerju iz Ljubljane, ozi-
roma njegovim neznanim pravnim na-
slednikom, se naznanja, da je zoper
nje vložil Janez Garbajs, posestnik iz
Kesnice at. 12 (po dr. Ivanu Tavčarji,
advokatu v ljubljani), tožbo de praes.
31. avgusta 1889, st. 20.367, na pri-
poznanje priposestovanja gozdne par-
cele St. 3485/2, vložna St. 47 v kata-
stralni občini Volavlje, (er je o tej
tožbi dan za skrajšano razpravo do-
loöen na

18. o k t o b r a 1889.1 .
dopoludne ob 9. uri pri tern sodišči
s pristavkom § 18. s. p.

Tožencem imenoval se je gospod
Fran baron Schweiger, zasebnik v
Siski, kuratorjem ad actum, s katerim
He bode razpravljalo, ako si loženci
ne imenujejo druzega zastopnika. !

C. kr. /a mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 1. sept. 1889.
iSSfs^T"" St. 8178.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja, da se je na prosnjo Jožefa
Zurca iz Kandije (po dr. Slancu v
Novem Mestu) proti Marku Skofu iz
Kozalnice štev. 42 v izterjanje terjatve
3 cold 28 kr. s pr. z odlokom z dne
31 avgusta 1889, stev. 8178, dovolila
izvrsilna dražba na 2122 gold 10 kr.
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna St. 98 zemljiske knjige kala-
sfralne obsiine Črešnovec, vložni st. 51
in 50 kataslralne občine Rozalnice
in vložna si. 907 katastralne občine
Metlika. .

Za to izvr.sit.ev odrejena sla dva
dražbena röka, prvi na dan

2 5. o k t o b r a
in drugi na dan

2 8. n o i e m b r n 18 8 9. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode lo posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednost, pri dru-
eem pa ' u d i \)Oi] m i i l o m Olidtt l°-. ,

I'ogoji, cenilni zapisnik in i/.|)isek
W zcmljiftkc knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sod.sči
VP°C.e(kr. okrajno sodiftče v Metliki
dne 31. avgusta 1889.

(3719) 3 - 2 Nr. 7306.

Erinnerung.
Von dem l. f. La.ldesgerichte Laibach

werden die unbekannten Tabularbesiher
I e r n e j L o j u n c und J o h a n n K u«
s a r , resp. deren unbekanl.te Erben und
Rechtsnachfolger, mittelst gegenwärtigen
Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Diasler auö Unter-
Hrusca (durch Dr. Munda) die Ersitzungs«
klage 6o pr»L8. 29. August 1889. Zahl
7306. bezüglich der Wiesanlhrile Ginlage
Nr. 1252 und resp. 1254 der Eatastral.
gemeinde Tirnauvorstadt, worüber die
Tagsah.mg auf den

2 8. O c t o b e r 1 8 8 9

vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
wlirden ist, eingebracht.

Da der Aufl»thaltKolt der Neglaglen
Iernej Lojunc und Johann Kuöar, resp.
deren Erben nnd Rechtsnachfolger, diesem
Gerichte unbekannt nnd weil sie vielleicht
aus den l. k. Erblauden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts Adoocaten Dr. Pfeffcrer als Eu-
ralor bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
ordnung ausgeführt und entschieden werden
wird.

Iernej Lojunz und Johann Kusar,
resp. dessen unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger, werden dessen zu dem Ende
eriunelt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtsbrhelfe
an die Hand geben oder auch sich selbst
einen anderen Sachwalter zu bestellen nnd
diesrm Gerichte namhaft zu machen und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einschreiten wissen mö^en. inibeson-
dere, da sie sich aus ihrer Verabsäumung
entstehende Folgen selbst beizumessen
haben würden

Laibach am 31. August 1889.

(3950) 3—3 8t. 5744 in 5753.

OKIie.
!̂ l» progn^o Martin» ^slriöu ix l^svo

in Untevöa llru6nn ix liolSliorZx;« clo-
vohu^6 »6 ixvröiln» pro6nM x sunliu»
ln«,lruklu8om v vr6llno»li 9 ^o!6. n»
2249 8«!6. «6n^6N68ll xnnlMön ^»kod»
I^!iv36kll ix Bibers v!o2rm st. 15 kaln-
»ll-lllnv oböine ?.ib6rs6, »6r »6 6oloöit»
xa jxvrsilLv r6ka na 6an

19. o k l o b l l l in nu 6»n
2 1 . n o v s m d r » 1 8 6 9 . !.,

v»ukikral ob 11. uri 6opo1uän6 pri
lem 80lli»öi » pnstavkom, 6» «6 boa's
i8to oääulo pri prvi clraibi >6 x» C6-
nilno vrb6nO8l, pri «Iru^l pa lu6i pcxi
n^o. Varäöina xn686 10'/^.

(̂ !. kr. okru^no »oäiüüv v Ix^utoi
6n6 30.^uIiM 1869.

(3371) 3—3 8t. 3784.

OklZli I2vr8ilnv «vinljii5ö,'nv

l̂ !. kr. okra^no »oäi3Ü6 v Xaliöini
nuxnan^a:

Ha pronryo ^an6xa lionöintz (po
nolarju l^irnalu) 6ovo!^u^6 86 i/vr^ilna
6raxba k'ranciolu 1'oporiüu !u8tn6^n,
8o6no na 1702 ßo!6. <^6l̂ 6N68a x6>n-
!M>» vloxn6 8l6v. 26, 27 in 28 k»l»-
«lr»In6 oböin6 («orenM V»8.

^a lo 86 6oloiwMa 6vu 6razb6na
6n6va, in 8i«6r prv, nu äan

2 4. o k l o b r »
in äru^i nu 6un

2 1 . n o v 6 m b r » 1 8 8 9. l.,
v«ukikral 06 11. 6o 12. ur6 6opo!u6n«
p» i l6.n »o6i.^i 8 pri«lavkoll>, <la »« bo<l6
lo X6ln^isüo pri prvem r6ku l6 xu »li
öl:x c6nilv6no vr66no«t, pri cirugnm
r^ku pa lucji po6 lo vr66no»^o oll^nlo.

liluxbeni p o ^ i , v»l6<t kulorik «̂
po8tibno v»uk ponulinik lioijtliu, prvcl
ponulibo 10"/^ vu,-»5in« v rok« ltrax-
b6N68a Ko.ni8»l-M poloxili, «Lnitv6ni
xapi^nik in x6ml^kn^ixni ixpi«6k l6X6
v reßi»lru!uri nu vpo^6ll.

0. kr. okrn^no «oMö« v /»tis-ini
^än6 1. uvzutttH 1889.
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Prospectus. yj*L

Steuerfreie 4proc. Propinationsfonds-Schuldverschreibungen |
to Köfligreiches Galizien u i Loiiierieu taint stem Grossherzogthnme M a i im GesiiiiteagB vtm Nominal fl. 62,200.000 i. t *u

n ^ k stl pari rückzahlbar spätestens innerhalb 26 Jahren vom 1. Jänner 1890 ab. .. ^ w
V » 4 Auf Grund des Allerhöchst sanctionierten Gesetzes des Königreiches Galizien und Lodomerien sammt dem Grossherzogthume Krakau vom 22. P ̂  wZj.
**O« 1889, L. G. Bl. Nr. -W), übergeht vom 1. Jänner 1890 angefangen und bis zum Ablause des Jahres 1910, mil welchem Termine dieses Bi>cht überhaupt ga» - ^ INT
[jKS erlischt, das Aussehank- und Verschleissrecht der Propinationsge»ranke auf das I.and, beziehungsweise auf den Landes-rropinationssond, wogegen tlie ^ W
jPtÄ maligen Eigenthümer des Piopinalionsrechles für die Entziehung desselben eine gesetzlich festgestellte Entschädigung zu erhalten haheu. lilvcr- Y£w\
^ ^ 5 « Z u r Beschaffung der für diese Entschädigungen erforderlichen Mittel erfolgte auf Grund desselben Gesetzes die Emission von 4proc. ̂ * ' 1 "^ j). [Qfi
0U Schreibungen des Propinationsfondes des Königreiches Galizien und Lodomerien sammt dem Grossherzoglhume Krakau im (Jesamintbelrage von o'V(M •: ,0 ]ffl̂
y&A in Appoints a ö.W. fl. 50, ö.W. fl. 100, Ö.W. fl. 500, ö.W. H. 1OOO, Ö.W. 11. 5(XX) und ö. W. fl. 10.000, auf den Inhaber lautend, für welche nächstem ^
t^^^t Bestimmungen Geltung haben. It !
Ho A. Für die gehörige Einlösung der verfallenen Coupons sowie der verlosten Schuldverschreibungen hastet X ,
j |EÄ 1. Der Propinationssond. V/i j
^^St H. Der Reservefond des Propinationsfondes. [R '
BIP lit. Der Landesfond des Königreiches Galizien und Lodomerien sammt dem Grossherzogthume Krakau. V
jPt^J I. Deiti Propinalionssond werden folgende Einnahmen zufliessen: . fo,nls- lfm \
j^» a) Das Einkommen aus der bis zum Ablaufe des Jahres 1'JtO «lauernden Verwaltung des Propinationsrechles durch die k-k. Propinations ^ j ^ iff |
Bid Direction. Dieses Einkommen beträgt zufolge der amtlichen Passionen — nach Abschlag der Steuern — dermalen beiläufig ö. W. fl. '2.987.000 ja i ^ ^
y^J l) Das in den §§ 20 bis 23 und 31 bis JJo dea Landesgesetzes vom 30. December 1875, L. G. 1)1. Nr. siö ex 1877, bestii.uute Einkommen aus ̂  ß ,
^ S » Schankgebüren, Abgaben für die Errichtung von Uraniweinbrennereien, Bierbrauereien und Melhsiedereien sowie aus d«n (ieldalnue» lu fP |
B I P pinationsübertrelungen. V
j | E A l)iese Einnahmen belaufen sich laut der amtlichen Ausweise jährlich auf über ö. W. fl. 2(X).0OO. iväli'"te MI 1
^^>t <-') Die mit dem Reichsgesetze vom 20. Juni 1888, R. G. Bl. Nr. 95, § 2, lit. b, aus dem Staatsschätze bis einschliesslic.h zum Jahre 1910 gew fj| j
BP Staatssubvention in der Höhe von heiläufig ö. W. fl. 875.000 jtro anno. . aiid'f'k' \
jPC^I d) Die Einnahmen aus den Schankgebüren und anderweitigen Landesabgaben, zu dornn Einhehung mittels besonderen Gesetzes der galizische Lj u|I1 Vyf j
^^St durch das Gesetz vom 22. April 1889, Nr. 30 L. G, Bl., in einer solchen Höhe ermächtigt worden ist, welche sich als nothwendig ei wei*<-'» ? 0 " ' ̂ ^ . IC |
Qn für den Fall, als bis Ende des Jahres 1910 nicht bereits sämmtliche Schuldverschreibungen eingezogen wordin ßein sollten, das noch n"'1' V
J~J gezahlte Restcapital der Anleihe in weiteren 5 Jahren zu verzinsen und zu amortisieren. . Kron&es l/mm
^^2\ "• ̂ e r Reservefond des Propinationssondes wird vor allem gebildet aus dem Stamm vermögen des bisherigen Galizhchen Propinal |Oni \Mfff
fjU (Gesetz vom 30. December 1875, L. G. Bl. Nr. 55 ex 1877, wie sich dasselbe mit Ende des Jahres 1889 stellen wird. (l1|iet. )yj/
jK^f Auf Grundlage der vorliegenden Daten wird dieses Slammvermögen von dem galizischen Landesausschusse mit beiläufig fl. 5.200.000 '>er ' /flfc
^ ^ 2 » Der Reservefond wird verzinst und abgesondert verwaltet werden. Prop'" Ww
UQ III. Laut § 23 des Landesgesetzes vom 22. April 1889, L. G. Bl. Nr. 30, hastet überdies für die gehörige Eifüllung der Verpflichtung des j ̂  )&
W^A nationsfondes gegenüber den Besitzern der Schuldverschreibungen dieses Fondes der Landesfond des Königreiches Galizien und Lodomerien sainrn \uk
f̂ ^Sc Grossherzogthume Krakau. ,, a|jcrs IQw
HQ li. Für die Verwaltung des Propinationssondes ist eino k. k. Direction des Galizischen Propinationsfondes unter Vorsitz dos k. k. btai \jjzi
Y^f errichtet worden. . i (|ie YfQ\
š^St C. Gemäss des Gesetzes vom 22. April 1889, L. G. Bl. Nr. 30, § 2, alinea 3, und des Reichsgeselzes vom 21. April 1889, R, G. Bl. Nr. 5». »inu KÄ
flP Zinsen-Coupons dieser Anleihe frei von jedem Abzug für Steuern oder Stempelgcbüren. . . g|jf- \7%L
jP^^f 1). Laut Reichsgesetz vom 27. Mai 1889, R. G. Bl. Nr. 84, können die Schuldverschreibungen zur fruchtbringenden Anlage von Capitalien o ,jOn(,n Ymäh
j^SNr tungen, der unter öffentlicher Aufsicht stehenden Anstalten , dann von Pupillar-Fideicommiss- und Depositengeldern, zu Dienst- und GeschaftscstU inu
Qu verwendet werden. ßllj. Vr /
jjE^f E. Die Schuldverschreibungen sind mit 4 Procent halbjährlich nachhinein verzinslich und mit am 30. Juni und 31. December jedes Jahres V/m
^ ^ g « gen Coupons versehen. [GH
QQ Die Rückzahlung hat spätestens innerhalb 26 Jahren im Wege der Verlosung al pari zu erfolgen. Scln'^" \Am
y^f Die Verlosungen finden zweimal im Jahre, und zwar Ende Juni und Ende December eines jeden Jahres statt; die Einlösung der verlosten v/m
ijfix verschreibungen erfolgt mit Ende des der Verlosung nachfolgenden Halbjahres. taft»*a' 18^
l ^ n Die Auszahlung der fälligen Coupons und gezogenen Obligationen erfolgt ohne jeden Abzujj in Lemberg bei der k. k. Lande«-HaOP t 0 . j e n V/
jF^f als Cassa des Galizischen Propinationsfondes; in W i e n bei der ka l i . kön. priv. österr. Länderbank ; beim W i e n e r B a n k - V o r e i n """ YJU]
j ^ ^ K mittels amtlicher Kundmachung noch bekantzugehenden Zahlstellen im In- und Auslande. dio Imr
f ^ Q F. Zufolge § 20 des Gesetzes vom 22. April 1889, Nr. 30 L. G. Bl., war den Propinationsberechtigten bis zum 20. Juni 1889 vorbehaUeji, ^ W ,
W^A Ausfolgung der ihnen zuerkannten Entschädigung in Schuldverschreibungen zu verlangen, in welchem Falle dieselben jedoch nur auf bis Ende lö< \nL.
I^^S» veräusserliche (viqculierte) Schuldverschreibungen Anspruch haben. iW"
j^n Eine frühere Devinculierung kann nur mit Zustimmung der Eruteher der Anleihe erfolgen. v/fL

-£%£, Die k. k. Galizische Propinationsfonds-Direction. Jm
^2* Subscriptions -Einladung. [ml
n y P Von den laut des vorstehenden Prospectus zur Emission gelangten J*|V

2g ö. W. fl. 62,200.000 4proc. steuerfreien Schuldverschreibungen des galizischen Propinations-Fondes ^^ M
fjKjsl wir'J für die Propinationsberechtigten ein Betrag von circa ö. W. fl. 24,000.000 zurückbehalten und vinculieit werden, um seinerzeit/« natura a n d i e ^ ' V 7
j P ^ f berechtigten ausgefolgt zu werden, während der Restbetrag von den unterzeichneten Banken käuflich übernommen worden ist. /Kfl

m wW uSZ Z2Z« a„r6e,e6, Nomina! fl. 38,000.000 ö. W. g
i^^St Die Subscription findet am _ ^». • « . . . . \&!

W ™.»-: 9- October 1889 g
ifiSX in Berl in hei der Deutachen Bank und hei der Dresdner Bank, Lodomerien mit dem (Jr<»HHlier/.Of>;Uiume Kvak'»1 ? ftIlk l w
\MQ] * Frankfurt a. M. bei der DeutHchen Vereinabank A allo.n ihren N«lHMi»telleu, bei der (iali»iHch«»n U « a i JÄA
J ^ > f und bei der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank, 1 ; und dem BankhaUHü Hokal & Lilien, ffjL
jßm\ » Stuttgart bei der WUrttemhergiHchen Vereinabank | j j n Krakau bei dem WecliflelHeiti^eii Credit-Verein y£t
\MVi\ u °d bei der Württembergischen Hankan»talt, vorm. -° ? I und bei dein BunkhaiiHe Rlaii & KpHtein, t(»i^'ul reti
T+jA P f l a u m & C , I ? > P r a g b e i d e r l lK l in i JHc i i e i i U n i o n - H a n k u n d b e i d e r Z l v n o » l > l ) C l ] IML
j^pSt »München bei der Baierischen Hypotheken- und WecliH«l-Bank, i | hankn pro (tachy a Moravii und bei den von cie - ^W
\0%d] » Straasburg bei der Bank von Elsa»* und Lothringen und auch êo bekanntzugebenden Subscriptionsstellen in Uöhniß"» J^ j
Tjgf bei deren Filialen in Metz, Nanoy, Miihlhauien S l » Brilnn bei der MUhriHchen KHcompte-Bank, [mi
j^Nr und Marklroh, | | > Graz » Herrn A. Neuhold, ) 5 /
n O J > Brüssel bei den Herren CaHflel & Comp-, =2 » Trlest > der Banca Coinmerciale Triontina, j^fl
T*~5* ' Zttrloh bei der SchweireriHchen (Kreditanstalt, c ? > Innsbruok » Herrn M. I^oewe, [QH
f(SZ{ * Basel bei den Herren von Speyr & ('ompajfiiie, bei dem * N » Klagenfurt > Herrn J. M. Ilothaner, W/
Q U J Basler Bankverein, bei der Hasler Handelsbank, S » I.lnz » der Bank für OberÖsterreich und SalalmW i^lj
jr+£4 » Genf bei den Herren A. Cheneviere & Co., » Sa lzburg » Herrn Karl Kniingler, LiLii'l"1" UM
t^S^L » W i e n » der kais. kön. privilegierten ilst<'rrei<;h'HC'lwn J w/
QKn » Lemberg hei der Landesbank des Königreiches Galizien und bank und beim Wiener Hank-Verein, «1J

tift in Laibach bei J. C. Mayer 1
^PC^f unter nachstehenden Bedingungen statt: |MU
^ ^ > » I. Der Subscriptionspreis beträgt A I 1 / O / wfl

jF^f wogegen den Subscribenten, da die Schuldverschreibungen erst vom 31. December 1K8<) angefangen verzinslich sind, bei Uebernahmo der zug«lhe»'te" WM
fS/f\ l'lt3 4PIOC- Zinsen auf den Nominalbetrag vom Zeitpunkte der Uebernahme bis zum 31. December IHM in Barem vergütet werden. . j.0|r.li

c" V l
j^yj "-(

 1Je» der Zeichnung muss eine Caution von f) J'rocent des Nominalbetrages hinterlegt werden; dieselbe ist entweder in Harem oder » \OL
^PjjKJ nach dem Tagescourse zu veranschlagenden Effecten zu deponieren, welche die bet reisende Auflagestelle als zulässig erachten wird. |,etiM'' fflr
tfip^l . . "I- ^ie Zutheilung wird sobald als möglich nach .Schluss der Subscription erfolgen. Im Kalle die Zulheihing weniger als die Anmehhing w/
\MQ\ Wlr<1 d i e überschiessende Caution unverzüglich zurückgegeben. . sli,oi''el1' jUl
^P*J54 IV. Einer jeden Subscriptionsstelle wird die Befugnis vorbehalten, nach ihrem Ermessen die Ilöho des Betrages jeder einzelnen Zutheilung &•• ?.&ae* '/M MT
fSS\ V- ^ e r Zeichner hat die zugetheilten. Schuldverschreibungen spätestens am 15. November d. .1. gegen Bezahlung des ausmachende» " e ' K \AfL

^j2A Rei Uebel nahine der Stücke wird die hinterlegte Caution verrechnet, beziehungsweise zurückgegeben. ;vr|i dtf"1 W7
H^SXjL Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte der Propinations Schuldverschreibungen können nur insoweit berücksichtigt werden, als '''"!},.o'ß) ;-l^'' JÄ*
\f\$) Ermessen der ZeicJienslellen mit den Interessen der anderen Zeichner vertriiglich ist. ' MM]
^Sj W i e n am -1. October 188'JL ^ ^

RjßJ Wiener Bank-Verein. Kais. kön. priv. österr. Länderban^>^

Dr«,«! und Vei iag von Jg. von lt leinmayr «t Fed. Nambeig.


